Versteh’s nicht falsch 


Versteh'’s nicht falsch, ich fühl mich nur geblendet, 


ich seh Neonlicht, gehst du an mir vorbei. 


Versteh'’s nicht falsch, wenn du sagst Hallo und ich fahre mit, 
auf einem Meer, wo mystisch Mond chaotisch auf den Fluten thront, 


versteh's nicht falsch. 


Versteh'’s nicht falsch, ich fühle mich so abgelenkt, 


weil an ein Feuerwerk ich denk, wenn ich dein Lächeln seh. 


Versteh'’s nicht falsch, es teilt mich wie gebroch'nes Licht, 


weil ständig unterwegs bin ich, wenn ich im Mondschein geh. 


Manchmal geschieht's, da treffen sich zwei, 
scheinbar nur grundlos, geh’n auf der Straße vorbei. 
Plötzlich dann donnert es überall, wer kann's versteh’n, Donner und Reg'n, 


da ist etwas außer Schall. 


Versteh'’s nicht falsch, wenn ich komm und geh wie Mode, 


könnt‘ toll sich fühl'n schon morgen, was gestern hoffnungslos. 


Versteh's nicht falsch, wenn red' ich hier so wirr, 
es mag unglaublich sein, drum sag'n wir nicht bis bald, 


es könnt‘ fantastisch sein, versteh's nicht falsch. 
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